
Bericht des Bürgermeisters in der öffentlichen 
Sitzung des Rates am 13. Dezember 2010 

 
Sonderprogramm 2010 

 
 
Im Zuge der bereits im Rahmen meiner Haushaltsrede 
angesprochenen Sondermaßnahmen für 2010 wurden 
jetzt zwei Klassenräume in der KGS Feldbreite renoviert. 
Dabei musste auch der gebrochene Estrich ausgebaut 
und erneuert werden. Die Kosten dafür beliefen sich auf 
rund 40.000 Euro. 
 

 
 
An der KGS Wilhelmstraße wurden für die Renovierung 
eines EDV-Raumes zusätzlich Mittel in Höhe von 33.000 
Euro zur Verfügung gestellt. Die Bilder zeigen den alten 
Zustand des Raumes. Die Arbeiten hierzu haben gerade 
heute begonnen. Dies ist umso erfreulicher, da wir 
gerade im EDV-Bereich seit Jahren dabei sind, unsere 
Schulen stets optimal auszustatten, damit die 
Schülerinnen und Schüler optimale 
Lernvoraussetzungen vorfinden.  
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Ebenfalls vorgezogen wurde im Rahmen der 
Sondermaßnahmen die ursprünglich für den Haushalt 
2011 vorgesehene Renovierung der WC-Räume in der 
Förderschule Am Voßbarg. Die Arbeiten haben bereits in 
den Herbstferien begonnen und werden voraussichtlich 
Mitte Dezember abgeschlossen. Für die Dauer der 
Bauarbeiten wurde ein Toilettencontainer angemietet. 
Die Kosten für die Renovierung der WC-Anlagen 
belaufen sich auf immerhin rund 100.000 Euro. 
 

 
 
Im Rahmen der Sondermaßnahmen wurden zudem an 
der Grundschule Kleibrok in der Pausenhalle die 
Fensterfassade sowie Heizkörper und teilweise die 
Beleuchtung ausgetauscht. Weiterhin wurde der östliche 
Gebäudeteil der Grundschule mit dem Flur, der 
Klassenräume und dem Lehrerzimmer sowie dem 
dazugehörigen Verwaltungstrakt saniert. Die 
Gesamtinvestitionen belaufen sich auf zirka 190.000 
Euro. 
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Neubau Turnhalle Feldbreite 

 
 
Die Bauarbeiten an der Turnhalle Feldbreite sind soweit 
vorangeschritten, dass mit der Übergabe planmäßig zum 
1. März 2011 zu rechnen ist. Die Kosten bewegen sich 
im Rahmen der ursprünglichen Kostenschätzung auf 
knapp 1,7 Mio. €.  
 
Wie auf den Fotos zu erkennen ist, wird derzeit die 
Verlegung des Fußbodens vorbereitet und an der 
Innenausstattung der Halle gearbeitet. 
 

 
 
Die neue Sporthalle wird über eine Nutzfläche von rund 
800 Quadratmetern verfügen und ist damit deutlich 
größer als die alte Halle. Neben Umkleiden und einem 
Übungsleiterraum wurde ein Behinderten-WC und ein 
Küchenbereich eingebaut. Außerdem ist Platz für eine 
mobile Bühne, sodass die Halle künftig auch für kleinere 
Veranstaltungen wie Einschulungen, kleine Konzerte 
oder Theateraufführungen genutzt werden kann. 
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Kindergarten Wahnbek 

 
 
Der Kindergarten Wahnbek wird nachfragebedingt ab 
dem 1. März 2011 eine zusätzliche Vormittagsgruppe 
mit 12 Plätzen im Gemeindehaus einrichten. Aufgrund 
der Raumgröße sind nicht mehr Plätze möglich. 
Ebenfalls nachfragebedingt wird der Kindergarten 
Wahnbek ab dem 3. Januar 2011 einen zusätzlichen 
Frühdienst von 7.00 -7.30 Uhr anbieten. Damit kommen 
wir einmal mehr den Wünschen der Eltern nach, die 
berufsbedingt ihre Kinder deutlich vor den normalen 
Anfangszeiten (8 Uhr) zum Kindergarten bringen 
müssen. 
 
Neue Tagesmüttergruppe in Rastede 

 
In Rastede hat sich im Bereich der Kindertagespflege 
die neue Gruppe "TaRa - Tagesmütter in Rastede" 
zusammengefunden. Ansprechpartnerinnen sind Frau 
Karen Jeismann oder Frau Birgitt Braune-Wederz. Es 
handelt sich überwiegend um Tagesmütter, die bisher 
Mitglied bei "Bagira Tagesmütter Rastede e.V." waren. 
Die Trägerschaft der Krippe Feldbreite durch Bagira ist 
hiervon nicht berührt. 
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Einwohnerzahl zum 30.06.2010 

 
Die Gemeinde Rastede verzeichnete laut amtlicher 
Statistik am 30.06.2010 exakt 20.769 Einwohner. Damit 
hat die Bevölkerung im Vergleich zum 31.12.2009 um 6 
Personen zugenommen und gleichzeitig einen neuen 
Höchststand erreicht. 
 
Bedenklich ist nach wie vor trotz leichter Steigerung zum 
Vorjahr die geringe Anzahl der Lebendgeborenen mit 81 
Kindern im ersten Halbjahr 2010. Bei gleichzeitig 93 
Sterbefällen verzeichnete die Gemeinde Rastede damit 
weiterhin ein – wenn auch etwas geringeres – 
Geburtendefizit. Allein dem Wanderungsgewinn von 
insgesamt 19 Personen ist es somit letztendlich zu 
verdanken, dass Rastede weiter leicht wachsen konnte. 
 
Gewerbegebiet Bürgermeister-Brötje-Straße 

 
Im Gewerbegebiet Bürgermeister-Brötje-Straße ist die 
Ersterschließung mit dem Bau der Straße inzwischen 
abgeschlossen. 
 
Die Technik des Schmutzwasserpumpwerks wird zurzeit 
ausgeschrieben und sobald die Witterung es zulässt 
eingebaut. Danach ist die Erschließung vollständig 
abgeschlossen. 
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Inzwischen hat auch die hoch innovative Firma Trios, die 
unter anderem Tauchsonden zur Wasseruntersuchung 
in den Weltmeeren entwickelt und fertigt, mit dem Bau 
ihres neuen Betriebsgebäudes begonnen.  
 
Darüber hinaus herrscht nach wie vor eine rege 
Nachfrage nach Gewerbegrundstücken, was sich auch 
an der Anzahl der Reservierungen aber auch am 
weiteren Verkäufen von Grundstücken widerspiegelt.  
 
 
Sportplatz Feldbreite 

 
 
Die im Herbst begonnen vorbereitenden Arbeiten für den 
neuen Schulsportplatz an der Feldbreite mussten 
inzwischen aufgrund der schlechten Witterung 
eingestellt werden. 
 
 
 

 6



Sobald es die Wetterverhältnisse wieder zulassen, 
werden die Arbeiten wieder aufgenommen, um mit 
einem Kostenvolumen von rund 900000 Euro einen 
Sportplatz mit Ballspielfeld (68 mal 105 Meter), Weit- 
und Hochsprunganlage und Laufstrecken fertigstellen zu 
können. Damit wird unser einmaliges Schulsportzentrum 
mit modernsten Sporthallen, dem Hallenbad im 
Palaisgarten und der neuen Freisportfläche komplettiert. 
 
 
Erweiterung der P&R-Anlage am Bahnhof 

 
 
Die Arbeiten zur Erweiterung der Park-&-Ride-Anlage 
am Bahnhof haben nach den Herbstferien planmäßig 
begonnen. Vorgesehen sind rund 30 neue Parkplätze für 
Autos herzurichten und auch die Parkplätze für 
Fahrräder um 100 neue Stellplätze zu erweitern. Die 
Fertigstellung ist für das Frühjahr 2011 vorgesehen. 
 
Insgesamt kostet die Maßnahme rund 212000 Euro. Zu-
schüsse gibt es von der Landesnahverkehrsgesellschaft 
und dem Zweckverband Bremen-Niedersachsen. Der 
Anteil der Gemeinde beläuft sich voraussichtlich auf 
rund 40000 Euro. 
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Erschließung dritter Bauabschnitt Südlich 
Schlosspark 

 
Die Ersterschließung im dritten Bauabschnitt Südlich 
Schlosspark ist abgeschlossen. Die Maßnahme wurde 
fristgerecht fertig gestellt und bewegt sich im 
bereitgestellten Kostenrahmen. Die rege Bautätigkeit 
zeigt auch hier, dass der Bedarf an Wohnbauflächen 
nach wie vor recht groß ist und Rastede als 
Wohnstandort überaus beliebt ist. 
 
Straßensanierung 

 
 
Mehr als 30 Straßen wollte die Gemeinde Rastede in 
diesem Herbst mit Hilfe des sogenannten Patchmatik-
Verfahrens instand setzten lassen. Im Rahmen eines 
Sonderprogramms waren dafür von den Ratsgremien 
eigens rund 70.000 Euro zur Verfügung gestellt worden, 
um kleine Schäden aus dem vergangenen Winter 
beheben zu können. Aufgrund der recht feuchten und 
inzwischen auch sehr kalten Witterung mussten die 
Arbeiten jedoch vorzeitig eingestellt werden, da ein 
sachgerechter Einbau nur bei angemessener warmer 
Umgebungstemperatur möglich ist.  
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Vorgesehen ist nunmehr, die noch nicht sanierten 
Straßen im kommenden Frühjahr zu reparieren. Die 
ausführende Firma Rolasphalt aus Thedinghausen hat 
der Gemeindeverwaltung angeboten, die 
Oberflächenbehandlung ab April zu gleichen 
Konditionen auszuführen. Betroffen sind hiervon die 
Straßen Am Hahner Busch, An der Badeanstalt, 
Birkendamm, Dorfstraße, Elektrizitätsweg, 
Emsoldstraße, Emsstraße, Fuldastraße, Hankhauser 
Weg, Hasenbült, Hesterstraße, Hirschtorweg, Im 
Dreieck, Im Göhlen, Jagdweg, Kreyenstraße, 
Lessingstraße, Loyerbergstraße, Meenheitsweg, 
Mollberger Weg, Mühlenstraße, Parkstraße, Richtweg, 
Ringstraße, Schillerstraße, Schützenhofstraße, 
Südender Straße, Talweg, Wallstraße, Wellenstraße, 
Werkstraße. 
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